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RhySearch feiert und investiert
Kompetenz Das Forschungs- und Innovationszentrum RhySearch in Buchs feierte am Donnerstag sein Fünf-Jahr-Jubiläum
und stellte gleichzeitig mit der Eröffnung des neuen Labors für ultrapräzise Fertigung die Weichen für die Zukunft.

Raoul Roth, Projektleiter für Präzisionsfertigung bei
RhySearch, erklärt den Gästen die Funktionsweise
der neuen Anlage. (Fotos= 7VG)

«RhySearch sieht
einer vielversprechenden

Zukunft entgegen.»
BRUNO DAMANN

REGIERUNGSRAT ST. GALLEN

«Es wird nicht Mensch
oder Maschine heissen,

sondern neue Formen der
Zusammenarbeit geben.»

KARIN FRICK
ZUKUNFTSFORSCHERIN

Zahlreiche Vertreter aus Politik,
Wissenschaft und Wirtschaft nutz-
ten die Gelegenheit, um einen Blick
auf die neue Ein-
richtung zu wer-
fen. «Die ersten
fünf Jahre sind für
ein Start-up, wie
wir eines sind, ent-
scheidend», sagte
RhySearch-Ge-
schäftsführer Richard Quaderer in
seiner Begrüssungsrede. «Wir freu-

Von links: Raoul Roth (RhySearch), Bruno Damann (Regierungsrat St. Gallen), Regierungschef-Stv. Daniel
Risch, Ueli Göldi (VR-Präsident RhySearch), Richard Quaderer (Geschäftsführer RhySearch), Landtagspräsi-
dent Albert Frick, Thomas Liebrich (RhySearch) und Marco Buhmann (RhySearch).

en uns daher sehr über den bisheri-
gen Zuspruch unserer Arbeit und
danken unseren Förderern für die
grosse Unterstützung.» Die Träger-
schaft, namentlich der Kanton St.
Gallen und das Fürstentum Liech-
tenstein, hatten zuletzt einen Son-
derkredit in Höhe von 11,1 Millionen
Franken gesprochen, um den weite-
ren Ausbau der Forschungskompe-
tenz im Rheintal zu ermöglichen.

«Vielversprechende Zukunft»
Der St. Galler Regierungsrat Bruno
Damann lobte die bisherigen An-
strengungen von RhySearch. «Das
Ziel, mittelfristig das internationale
Kompetenzzentrum für die Ult-
rapräzisionsfertigung zu werden,
ist für RhySearch mit der heutigen
Eröffnung ein grosses Stück näher
gerückt», so Damann, der über-
zeugt ist: «RhySearch sieht einer
vielversprechenden Zukunft entge-
gen.» Auch der Umstand, dass Inno-

suisse, die schwei-
zerische Agentur

für Innovations-
förderung, Rhy-
Search als bei-
tragsberechtigt
anerkennt und be-
reits Fördergelder

für Projekte sprach, zeige, dass
man auf dem richtigen Weg sei.

Wertvolle Innovationsschmiede
Der liechtensteinische Wirtschafts-
minister und Regierungschef-Stell-
vertreter Daniel Risch fand eben-
falls lobende Worte für die bisheri-
gen Anstrengungen von RhySearch:
«Es hat sich in den vergangenen
fünf Jahren zu einer wertvollen In-
novationsschmiede entwickelt.»
Dies sei auch Ausdruck der frucht-
baren, grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit zwischen Liechten-
stein und dem Kanton St. Gallen.
Dass sich die gemeinsamen Investi-
tionen auszahlen, davon ist Risch
überzeugt. Er betonte die grosse
Bedeutung von RhySearch für das
Rheintal, wo 44 Prozent der Ar-
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beitsplätze im Industriesektor an-
gesiedelt sind. Schweizweit liegt
dieser Wert bei 25 Prozent.
Bevor die Anwesenden gestern wäh-
rend eines Rundgangs die neue
High-Tech-Anlage für die Ultraprä-
zisionsfertigung besichtigten, wag-
ten sie mit Karin Frick vom Gottlieb
Duttweiler Institut einen Blick in
die Zukunft. In ihrer Keynote mit
dem Titel «In tech we trust. Wie
Menschen und Maschinen in Zu-
kunft zusammenarbeiten» zeichne-
te sie ein futuristisches Bild eines
Arbeitsalltags, in dem sich die tech-
nische mit der menschlichen Intel-
ligenz verbindet. «Es wird nicht
Mensch oder Maschine heissen,
sondern neue Formen der Zusam-
menarbeit geben», prophezeite die
Zukunftsforscherin. Nicht ganz so-
weit voraus blickte Professor Kon-
rad Wegener von
der ETH Zürich,
als er in seinem
Impulsreferat
über die Zu-
kunftsaussichten
der Fertigungs-
technik sprach.
Er plädierte da-
für, dem Segment, das derzeit für
keine andere Volkswirtschaft der
Welt eine so grosse Bedeutung hat
wie für die Schweiz, weiterhin ei-
nen hohen Stellenwert einzuräu-
men. Die Kompetenzen in der Pro-

duktionstechnik und im Maschi-
nenbau weiter auszubauen sei der
Schlüssel, um bei künftigen Ent-
wicklungen - wie etwa der additi-
ven Fertigung - eine führende Rolle
spielen zu können.

Neue Projekte erwünscht
Für die Erfüllung seines Auftrags
vernetzt sich RhySearch mit beste-
henden Forschungs- und Bildungs-
einrichtungen und bildet so einen
Technologie-Cluster, der grosse
Forschungsaufträge und den Tech-
nologietransfer bewältigen kann.
Ausserdem wird den Unternehmen
eine Anlaufstelle für umfassende
Forschungs- und Innovationsunter-
stützung zur Verfügung gestellt. In
der angewandten Forschung und

Entwicklung fo-
kussiert Rhy-
Search aktuell
auf die zwei
Schwerpunkte
Optische Be-
schichtung und
Präzisionsferti-
gung. Ueli Göldi,

Verwaltungsratspräsident von Rhy-
Search, ermutigte in seinem
Schlusswort Unternehmen, mit Ide-
en an das Forschungs- und Innova-
tionszentrum heranzutreten: «Wir
lassen uns gerne durch neue Projek-
te herausfordern.» (pd)


